
Mehr Lkw-Stellplätze für mehr Verkehrssicherheit

Informationen zum Projekt

ÜBER DIE DEGES

Die DEGES ist eine Projektmanagementgesellschaft 
für Verkehrsinfrastrukturprojekte mit Hauptsitz in 
Berlin. Ihre Gesellschafter sind der Bund und zwölf 
Bundesländer.

Die DEGES plant und realisiert im Auftrag ihrer 
Kunden Aus- und Neubauten von Bundesfern- 
straßen, Brücken, Tunneln sowie Stellplatzanlagen 
bis zur Verkehrsfreigabe. Dafür koordiniert, optimiert 
und kontrolliert sie die Leistungen externer Planer, 
Grunderwerber, Bauüberwacher, Bauunternehmen 
und sonstiger ausgewählter Dienstleister. Insgesamt 
zeichnet die DEGES für den Aus- und Neubau von 
mehr als 2.300 Kilometer Bundesfernstraßen mit 
einem Auftragsvolumen von rund 22 Milliarden Euro 
verantwortlich.

DIE INFORMATIONS- UND DIALOGANGEBOTE  
DER DEGES

Wir informieren Sie aktuell und kontinuierlich über 
den Baufortschritt und über mögliche Verkehrsein- 
schränkungen während der Bauzeit. 

Wir halten Sie auf dem Laufenden

 �Auf der Projektwebseite unter nrw.deges.de/
Lichtendorf-Sued können Sie sich über  
den aktuellen Projektstand informieren. Sie  
finden dort Hintergrundinformationen und  
Antworten auf häufig gestellte Fragen. 

 �Zu allen Projekten der DEGES in NRW berichtet 
der Informationsdienst „Verkehrsprojekte Aktuell“. 
Abonnieren Sie ihn unter nrw.deges.de/ 
service-und-kontakt/informationsdienst. 

 �Wir informieren die Anwohnerinnen und  
Anwohner sowie Interessierte anlassbezogen 
über aktuelle Entwicklungen im Projekt.  

Stellen Sie uns Ihre Fragen

 �Sie erreichen unser Bürgertelefon montags bis 
sonntags zwischen 8 und 20 Uhr unter der  
kostenlosen Telefonnummer 0800 5895 2479.

 �Auf Anfragen über das Kontaktformular unter 
nrw.deges.de/service-und-kontakt reagieren 
wir in der Regel innerhalb eines Arbeitstages.

Unterstützen Sie uns und teilen Sie uns mit, welche 
Themen und Fragen für Sie als Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie als Verkehrsteilnehmer von beson-
derem Interesse sind. Ihre Rückmeldungen und  
Hinweise fließen in die Projektkommunikation ein.

IMPRESSUM

DEGES Deutsche Einheit  
Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Zweigstelle Düsseldorf 
Völklinger Straße 4
40219 Düsseldorf

Bildnachweis
Michael Neuhaus, Duisburg

Alle Angaben Stand Juni 2018.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Ausbau der Tank- und 
Rastanlage Lichtendorf-Süd



Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Tank- und Rastanlage Lichtendorf-Süd an der 
Autobahn A 1 in Fahrtrichtung Münster soll ausgebaut 
werden. Zukünftig sollen dort 170 Stellplätze für Lkw 
zur Verfügung stehen. Der Ausbau trägt zur dringend 
notwendigen Verbesserung der Parksituation entlang 
der vielbefahrenen „Ruhrtangente“ bei. 

Die Lkw-Fahrer sind auf ausreichende Stellplätze 
angewiesen, damit sie die gesetzlich vorgegebenen 
Ruhezeiten einhalten können. Wenn die vorhandenen 
Parkplatzanlagen belegt sind, müssen die Fahrer  
auf ungeeignete Flächen ausweichen oder ihre Fahr-
zeuge auf den Standstreifen der Ein- und Ausfahrten 
abstellen. Das Parken an Ein- und Ausfahrten stellt 
ein Sicherheitsrisiko für alle Verkehrsteilnehmer dar.

Der Ausbau der Tank- und Rastanlage Lichtendorf-Süd 
verringert das Stellplatzdefizit auf dem Abschnitt der 
Autobahn A 1 zwischen Wuppertal und Unna. Im 
Zuge des Ausbaus werden auch die Pkw-Stellplätze 
neu gestaltet und Ladestationen für Elektroautos er-
richtet. Weiterhin sind barrierefreie Stellplätze für Busse 
vorgesehen. 

Im Auftrag des Bundes und des Landes Nordrhein- 
Westfalen plant die DEGES den Ausbau der Tank- 
und Rastanlage Lichtendorf-Süd. Das Planfeststel-
lungsverfahren soll im Herbst 2018 beginnen. Der 
Beginn der Baumaßnahme könnte ab dem Jahr 2019 
erfolgen. 

Während des Ausbaus wird die Anlage weiter nutzbar 
bleiben. Einen ersten Überblick über den Ausbau 
bietet die nachfolgende Darstellung. 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf der 
Projektwebseite nrw.deges.de/Lichtendorf-Sued.

Die DEGES in Nordrhein-Westfalen
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Ausbau der Tank- und Rastanlage Lichtendorf Süd an der Autobahn A 1 in Fahrtrichtung Münster.

Aktuelle Informationen zum Stand des Vorhabens finden Sie auf der Projektwebseite unter www.nrw.deges.de/Lichtendorf-Sued 

1  �Südlich der bestehenden Anlage entstehen in der  
ersten Bauphase auf einem Areal von circa 6,5 Hektar 
die neuen Flächen für Lkw-Stellplätze. Die Bauzeit 
wird circa ein Jahr betragen. Die Zufahrt der Baustellen- 
fahrzeuge wird überwiegend über die bestehende 
Anlage erfolgen. Diese bleibt durchgehend geöffnet. 

2  �In der zweiten Bauphase wird der bestehende Teil der 
Anlage umgebaut. Zukünftig befinden sich hier vor  
allem Stellflächen für Pkw. Auch Ladestationen für Elek- 
troautos sind vorgesehen. Die Bauzeit beträgt ein Jahr. 
Die Tankanlage und die Raststätte bleiben geöffnet. 

3  �Die Stellplätze für Schwertransporte und Busse 
werden entlang der Durchfahrgasse eingerichtet. 

4  �Die Lage der Zu- und Abfahrten zur Tank- und 
Rastanlage wird nicht verändert. Die bestehenden 
Tankstellen- und Rasthofflächen bleiben erhalten.

5  �Der Umbau der Entwässerungsanlagen erfolgt 
bereits im Vorfeld des Ausbaus. 
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